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Betroffene Gemeinden  

Champéry, Troistorrents und Val-d’Illiez  

Bevölkerung (am 31.12.2022)  

8’334 Einwohner 

Durchschnittliches Jahresaufkommen  
(berechnet für den Zeitraum 2017-2022)18 

- m3/Jahr 

Durchschnittliches Jahresaufkommen pro  
Einwohner 

- m3/Ew./Jahr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Keine in Betrieb stehende Deponie des Typs A 

 

Projekt für DTA in Phase II 

Name Lavy-Chésalet 
Geschätztes Volumen [m3] 165'000 
Realisierungswahrscheinlichkeit19 sehr hoch 

Dauerhaftigkeit20 T > 20 Jahre 
H 10 Jahre 

 

                                                           

18 Gemäss den bestehenden Deponien im betreffenden Gebiet. 
19 Die Wahrscheinlichkeit wird mit den folgenden Begriffen kategorisiert: realisiert, sehr hoch, hoch, mittel, gering, sehr gering. Siehe entsprechendes 

Kapitel. 
20 Die Dauerhaftigkeit wird nach zwei Szenarien bemessen: Tief: 0.8 m3/Ew./Jahr; Hoch: 2m3/Ew./Jahr. Sie wird für jede Deponie unabhängig von 

den anderen betrachtet. 

R
E

G
IO

N
 3

 –
 V

A
L
 D

’I
L

L
IE

Z
 

https://www.vs.ch/documents/15682620/32875381/A4_R%C3%A9gion+3_DE.jpg/e751dfb6-b145-01b1-6b4c-16e4ee7cf796?t=1724240705689
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Realisierbarkeit der Projekte 

In der Region Val d’Illiez ist nur ein einziges Projekt für eine Deponie des Typs A bekannt. Es handelt sich um das 

Projekt Lavy-Chésalet (Val d’Illiez), das bei einem Szenario «tief» Reserven über 2040 hinaus bietet. Es befindet 

sich in der Festsetzung, und die Teiländerungen von ZNP und GBZR sowie der DNP für die Deponie wurden 2022 

den Behörden vorgelegt. Die Gesuche für die Bau-, Errichtungs- und Betriebsbewilligung werden folgen. 

Nach dem aktuellen Katalog der potenziellen Standorte ist im Val d’Illiez keine weitere Möglichkeit für die Entwick-

lung von DTA bekannt. 

 

Interaktionen 

Die Region Chablais unterhält Interkationen mit der Region Val d’Illiez. Die Beziehung besteht eher darin, dass das 

Val d’Illiez Richtung Chablais Abfall exportiert, nicht importiert, vor allem aufgrund der Topografie und der verfüg-

baren Standorte. Interaktionen gibt es auch mit dem Waadtländer Chablais, auch hier wird Abfall exportiert. 

 

Massnahmen 

  ZEIT- 
HORIZONT21 

ZUSTÄNDIGE 

STELLE 
DTA_03_1 Bereitstellung der notwendigen Mittel damit der ZNP ho-

mologiert und die Bau-, Errichtungs- sowie Betriebsbewil-

ligung für die Deponie Lavy-Chésalet innerhalb von weni-

ger als 5 Jahren erteilt werden kann. 

kurz- bis  
mittelfristig 

Kanton /  
Gemeinde 

 

 

 

  

                                                           

21 Die Zeithorizonte werden wie folgt kategorisiert: kurzfristig: < 2 Jahre; mittelfristig: > 2 Jahre und < 5 Jahre; langfristig: > 5 Jahre. 

R
E

G
IO

N
 3

 –
 V

A
L
 D

’I
L

L
IE

Z
 


